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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 15 . März 1896.

Sechste Vorstellung auj ) er Abonnement.
Zum ersten Male:

Tie » llkailste Staut
Komische Oper tu drei Akten von K. Sabina . Deutsch von Max Kalb eck.

Musik vvu Friedrich Smetana.
Regie: Herr Schön.

P e r so n e u:
Kruschina , ein Bauer Herr Schön.
Kathinka , seine Frau Fräulein Meyer.
Marie , beider Tochter Frau Mottl.
Micha , Grundbesitzer Herr W . Beyer.
Agnes , seine Mau Fräulein Fried !ein.
Wenzel , beider Sohu Herr Bussard.
Haus , Micha 's Sohn aus erster Ehe Herr Rosenberg.
Kezal , Heirathsvermittler Herr Nebe.
Springer , Direktor einer wandernden Künstlertruppe . . Herr Brehm.
Esmeralda , Tänzerin Fräulein Neö.
Muff , eiu als Indianer verkleideter Komödiant . . . . Herr Zöruitz.

Der Pfarrer . Der Lehrer . Ter Gemeiudewächter . Dorfbewohner beiderlei Geschlechts.
Komödianten . Musikanten.

f
Ort : Ein großes Porf in Böhmen. Zeit : Die Gegenwart.

Die Ballet-Arrangements sind von Herrn Balletmeister' Rathner.
Im 1. Akt:  Polka,  getanzt vom Balleteorps.V
Im 2. Akt:  Fnriant,  getanzt von Fräulein Mario , Herrn Nathner und dem Balleteorps.
Im 3. Akt: .Tanz und Produktion der Komödianten,  ausgeführt von Fräulein Noö , Mario,

Blitz und den Herfen Rat f̂ner,  Brehm und Zörnitz.
Die neuen Costüme sind nach Original-Aufnahmen angefertigt.

Die große Pause findet nach dem zweiten Akte statt.
Textbücher sind in der Macklot 'scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: nach neun Uhr.
Kasse »Eröffnung:  httlb  G  Uhr.

Krank:  Herr Heller.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Balkon- Frem- l I.Abth. 6 Jk —
denloge  j II. „ 5 jfb. — d3/.

Fremdenloge II . I.
Rangs II.

Parterre-Frem- I.
II.
1.

II.

denloge

LogenI. Rangs

4A—&/.
3 Jb.  50  g3/.
4 Jk — A
3 Jk  50 ^
5 jtb.
4 Jk — %

Mittel - Preise:
Balkon- Loge»

Parterre-Logen

Sperrsitze. .

Logen».Rangs

I. Abth. 5 ^ . — W
II. n 41 - ^
I. tt 3 Jk  50A

II. tt 31 . - S?/
I. tt 41 - ^

II. tt 3 Jk - ft
III. tt 2 Jk  50 %

I. tt 3 Jk — W
II. tt 2 Jk  50  91/.

Logen  III.
Rangs

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III.  Rang Seite
IV.  Rang Mitte
IV.  Rang Seite

I. Abth. 2 Jk  50 A
l l . „ 2 Jk — <P£

. 3 jk — ty.
. 21 . - ?/
V 1 Jk  20  ZF/.

• t  Jk  80  3 1/.

. • Jk (30

Damit an der Kasse durch Geldwechseln fein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Aboilstienten können die Eintrittskarten auf ihre Plätze am  Samstag den
M . März  von II bis  12  Uhr für die  gerade Tour  und von  12  bis  I  Uhr Mittags
für die  ungerade Tpur  zum Kassenpreis an der Kasse im Bestibüle des Großh. Hoftheaters
in Empfang nehmen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoftheater nimmt das Vormerkbürean jeweils von
8—12 Uhr Vorminags und von 3—5 Uhr Nachmittags bis längstens 12 Uhr Mittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar  nur  an  Werktagen  entgegen. Bei
schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten nnd die Vormerkgebühr(35 6Jf.
für jede Karte) sowie5 9% für eine Antwortpostkarte durch Posteiuzahlnng an das Vormerkbürean
einzusenden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Eintritts-karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstelluugeu eiuzusiuden, da man sich sonst, um unliebsame Störnngen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Pause zn verwehren.

Dienstag , den  17.  März , II . Quartal, Abonnements-Vorstellunq.
Erste Gastdarstellung des Herrn Dir . Jr . Haase.

Sie ist wahnfinnig.  Drama in zwei Akten nach Mellesville von L. Schneider.
Eine Partie Pignet.  Lustspiel in einem Akt von Fonrnier.
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Druck der Chr. Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckeret.



Grchherzogliches Hostheater zu Karlsruhe

Sonntag , den 15. März 1896.

Sechste Vorstellung außer Abonnement.
In Folge eingetretener Hindernisse anstatt „Dje verkaufte Draut " :

«r

In drei Aufzügen vvn Richard Wagner.
Regie : Herr Schön.

W.W&
iUV.

Personen:

Siegfried Herr Gerhäuser.
Mime Herr Bussard.
Der Wanderer Herr Plank.
Alberich Herr Nebe.
Fafner Herr Schön.
Erda Fräulein Friedlein.
Brünnhilde Fräulein Mailhac.
Stimme des Waldvogels Frau Brehm.
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Nach jedem Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Die Dichtung ist in der Macklot ' schen Buchhandlung , Waldstr . 10 u. 12, und Abends im Vestibül zu haben

Anfang : fcd ) $ Uhr. Ende : halb elf Uhr.
Kasse - Eröffnung:  Zv Uhr.

Krank:  Herr Heller.

Der freie Eintritt ist für heute atifgehoben,

Mit

im
a

Balkon - Frein- i I . Abth. 6 Jb . — 91/.
denloge| II . „ 5 Jh . — 9/

Freindenlogell . i I . „ 41 — 91/.
Rangs | II . „ 3 Jb.  50  9/.

Parterre -Frem- 1 I . „ 4 Jb.  —  SP/.
denloge{ II . „ 3 Jb.  50 Hs

1.
LogenI . Rangs 5 Jh.

4 Jb.
9%
w

Mittel -Preise:
Balkon - Logen

0

Parterre -Logen

Sperrsitze . i

I . Abth. 5 Jb. —
II. n ± jl — 9/.
I. n 3 Jb.  50  9/

II. n 3 Jb. — 9/.
I. u 4 Jh. — 9/

II. n 3 Jb . — 9/
III. n 2 Jb.  50  9/

I. tt 31- 9/
II. n 2 Jb.  50  9/

Logen III . ( I . Abth.  2 Jb.  50 <$/.
Rangs { II . „ 2 Jh. — 9/

Balkon-Stehplatz . . 3 Jb. — 9/
Parterre -Stehplatz . . 2 Jb . — K
III . Rang Seite . . 1 Jb.  20  9/.
IV . Rang Mitte . . -  Jb.  80  9/
IV . Rang Seite . . -  Jb.  60 A

m

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können die Eintrittskarten auf ihre Plätze am  Samstag den
141. Marz  von  11  bis  12  Uhr für die  gerade Tour  und von  12  bis  1  Uhr Mittags
für die  ungerade Tour  zum Kassenpreis an der Kasse im Vestibüle des Großh . Hoftheaters
in Empfang nehmen.

Der  allgemeine Berkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 bis 1 Uhr und an der Abendkasse statt.

Vormerkungen  zu den Vorstellungen im Hoftheater nimmt das Vormerkbüreau jeweils vou
8 —12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags bis längstens 12 Uhr Mittags des der
betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages — und zwar  nur  an  Werktagen  entgegen . Bei
schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die gewünschten Karten nnd die Vormerkgebühr (35  9/
für jede Karte) sowie 5 9/  für eine Antwortpostkarte durch Posteinzahlnng an das Vormerkbüreau
einzusenden.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Eintritts-
karten  werden au der Abendkasse  nicht mehr zurückgenömmen.

Die zur Vorstellung auf Sonntag den 13 . d. 30t . „ Die verkaufte Braut"
gemachten Vormerkungen bleiben , sofern Abbestellungen bis längstens Samstag den
141. d. M ., Mittags 12 Uhr , nicht erfolgen , für die Aufführung von „ Siegfried
in Kraft . "ME

u

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellnugeu einzufinden , da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Panse zu oerwehren.

Dienstag , den 17. März , II . Quartal , £$ d Abonnements -Vorstellung.

Erste Gastvorstellung des Herrn Dir. Fr . Waase.
Sie ist wahnsinnig.  Drama in zwei Akten nach Melleöville von L. Schneider.

Eine Partie Piquet.  Lustspiel in einem Akt von Fonrnier.

Druck der Chr . Fr . Müller ' scheu Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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